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Bei uns gibt es jetzt Vorlagen für Förderpläne, weil diese online erstellt werden, früher waren
sie formlos. Die Person, die die Vorlage erstellt hat, hat einen Bereich "Stärken des Schülers"
vorgegeben und ansonsten Platz für Förderziele und Maßnahmen gelassen.

Früher konnte ich den Iststand in einem Bereich angeben und das Ziel, wo es hingehen soll, das
war einfach mal konkret beschreibend und konstruktiv. Jetzt muss man sich eine Stärke
ausdenken (was soll das sein? Freundlichkeit? Sportlichkeit?) und dann im nächsten Feld
hinschreiben, was alles nicht läuft. Genau das, wovon wir eigentlich weggekommen waren oder
zumindest ich war an dem Punkt vor 15 Jahren schon.

Wortgutachten müssen weder verschleiern noch niederschmetternd sein, die sollen
beschreiben, was vorhanden ist und was fehlt und angegangen werden sollte. Noten sagen
ohne Kontext nichts aus und wenn Kinder die haben wollen, dann weil sie es rundrum so sehen
oder die Eltern das wollen. Kinder wollen allenfalls eine 1, keine Noten.
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